
Betreff:   Waschküchen 
 

  
 
 
 
 
 
 

Graz, 10. April 2018 

 
 

F R A G E 
 

an Herrn Bürgermeister‐Stellvertreter Mag. (FH) Mario Eustacchio 
 
gem. § 16a der Geschäftsordnung für den Gemeinderat, eingebracht namens der sozialdemokrati‐
schen Gemeinderatsfraktion von Frau GRin Anna Robosch  im Rahmen der Fragestunde  in der Sit‐
zung des Gemeinderates am 12. April 2018  
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister‐Stellvertreter! 
 
Erst unlängst tauchte in den sozialen Medien ein Foto auf, das eine Rechnung für eine Waschma‐
schine zeigte, die angeblich vom Sozialamt Graz bezahlt worden sei. Die FPÖ, allen voran Armin 
Sippel, nutzte diese Gelegenheit natürlich, um völlig ohne Fakten Stimmung gegen Migrantinnen 
und Migranten zu machen und das Sozialamt zu diskreditieren. Fakt  ist, dass es für den Kauf von 
Waschmaschinen einen Zuschuss gibt. Das ist auch gut so, denn Wäsche waschen ist kein Privileg, 
sondern ein notwendiges Übel, das wir alle tun müssen. 
 
Umso erschreckender  ist die Tatsache, dass es  in sehr vielen Grazer Gemeindewohnungen keine 
Waschküchen  gibt und die BewohnerInnen dadurch  gezwungen  sind,  selbst  teure Geräte  anzu‐
schaffen. Gerade  im  sozialen Wohnbau wäre die  Stadt Graz gefordert, ausreichend Waschmög‐
lichkeiten zur Verfügung zu stellen, um den Menschen diese Kosten zu ersparen. 
 
Namens der sozialdemokratischen Gemeinderatsfraktion stelle ich an Sie, sehr geehrter Herr Bür‐
germeister‐Stellvertreter, folgende  
 

Frage: 
 
Was werden Sie als zuständiger Wohnbaustadtrat tun, um dafür zu sorgen, dass alle Gemeinde‐
wohnungen der Stadt Graz mit ausreichend Waschmöglichkeiten/Waschküchen ausgestattet wer‐
den? 
 
 
 

 
 

 
 

A‐8010 Graz‐Rathaus 
Telefon: (0316) 872‐2120 

Fax: (0316) 872‐2129 
email: spoe.klub@stadt.graz.at 

www.graz.spoe.at 
DVR: 0828157


